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PROJEKTBERICHT: EEN Students Competition 2026 

 

 

 

Stammdaten des Projekts 

• Veranstaltung: European Equestrian Network (EEN) Students Competition 

2026 

• Projektzeitraum: 17. – 20. Juni 2026 (An-/Abreise: 16. / 21. Juni 2026) 

• Veranstaltungsort: Nationale Reitschule (IFCE), Saumur, Frankreich 

• Entsendende Institution: ABZ Lambach (Einzige österreichische EEN-

Mitgliedsschule) 

• Teilnehmende Delegation: Viktoria Puschnig, Jonas Haidinger sowie die 

begleitenden Lehrkräfte Pernilla Markusson und Sabine Leitner 
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1. Zusammenfassung des Projekts 

Vom 17. bis 20. Juni 2026 fand die renommierte EEN-Competition an der 

international bekannten Reitschule IFCE in Saumur, Frankreich, statt. Die 

Meisterschaft brachte Spitzenschüler und Lehrkräfte der führenden europäischen 

Pferdewirtschaftsschulen aus Schweden, Norwegen, Finnland, Deutschland, Belgien, 

den Niederlanden, Österreich und dem Gastgeberland Frankreich zusammen. 

Als einzige gelistete Institution des Netzwerks vertrat das ABZ Lambach Österreich. 

Das Event bot eine hochkarätige Plattform, auf der zukünftige Pferdewirtschaftsprofis 

ihr reiterliches Können, ihre didaktische Trainerkompetenz, ihr theoretisches 

Fachwissen sowie ihre internationale Teamfähigkeit unter Beweis stellten. 

2.  Ablauf & Aktivitäten 

Dienstag, 16. Juni 2026: Anreise 

• Anreise der österreichischen Delegation nach Saumur. 

Mittwoch, 17. Juni 2026: Ankunft, Begrüßung kultureller Austausch 

• Empfang: Offizielle Begrüßung an der nationalen Reitschule IFCE durch 

Manager Ludovic Pacaud mit anschließender Führung durch die Anlagen. 

• Auslosung & Zuteilung: Eröffnungszeremonie mit Auslosung der 

Schulpferde, der Startreihenfolgen, der spezifischen Theorie-Themen und der 

Zusammensetzung der gemischten internationalen Teams. 

• Demonstrationen: Präsentation der Turnierpferde, eine exklusive 

Trainingsvorführung des französischen Nationalteams im Voltigieren und als 

besonderes Highlight, ein Trainingseinblick in die Arbeit an der Hand für die 

Schule über der Erde. 
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• Netzwerkarbeit: Vorstellung der nationalen Team-Maskottchen zur Förderung 

des interkulturellen Austauschs beim Begrüßungsempfang und Präsentationen 

der Nationen durch die teilnehmenden Schüler*innen mit Witz und Charme 

inklusive Verteilung landestypischer Leckereien. 

 

 

Donnerstag, 18. Juni 2026: Beginn der Wettkämpfe (Vorrunden) 

• Sportlicher Wettkampf: Erste Runde der Reitbewerbe in der Dressur und im 

Springreiten. 

• Transparenz: Demonstration der geforderten Leistungen durch erfahrene 

Testreiter vorab sowie öffentliche Erläuterung der Bewertungskriterien durch 

die Richter. 
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• Besonderheit: Die Schüler starteten ausschließlich auf ihnen fremden 

Pferden der Gastgeberschule. Dies forderte direktes Einfühlungsvermögen 

und pferdegerechtes Management. 

Freitag, 19. Juni 2026: Semifinale 

• Wettkampffokus: Die besten Reiterinnen und Reiter bewiesen ihre 

Vielseitigkeit in Dressur, Springen und der Erteilung einer 

Dressurunterrichtsstunde. 

• Österreichischer Erfolg: Der jüngste Turnierteilnehmer Jonas Haidinger 

(ABZ Lambach) bewies Nervenstärke, positionierte sich im starken Starterfeld 

auf dem hervorragenden 5. Gesamtplatz und verpasste das Finale nur knapp. 

• Lehrkräfte-Programm: Teilnahme der Lehrpersonen an einer exklusiven, 

fachbezogenen kulturellen Besichtigung und Stärkung der internationalen 

Beziehungen. 

Samstag, 20. Juni 2026: Finale, Projektabschluss & Gala 

• Praktisches Finale: Die zwei besten Halbfinalisten kämpften fair um die 

Einzelmedaillen in fortgeschrittener Dressur, Springen und dem Unterrichten 

einer Springstunde. 
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• Theorie-Präsentationen: Alle internationalen Teams präsentierten ihre 

theoretischen Gruppenprojekte vor einer Fachjury. Die Themen umfassten 

Horse Wellfare, Physiologie, Coaching, Dressur, Springen und 

Pferdemanagement. Die Theorie zählte doppelt für das Teamklassement, was 
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die pädagogische Philosophie des EEN-Wettbewerbs unterstreicht.

 

 

• Qualitätssicherung: Durchführung einer strukturierten Feedback-Runde vor 

der offiziellen Siegerehrung. 

• Österreichischer Erfolg: Viktoria Puschnig (ABZ Lambach) sicherte sich mit 

ihrem internationalen Team den großartigen 3. Gesamtplatz. Neben den 

sportlichen Ehrungen wurde ein Sonderpreis für das originellste Team-

Maskottchen vergeben. 

• Kulturelles Highlight: Abendlicher Besuch einer Galavorstellung 

des weltberühmten Cadre Noir. 

• Projektausklang: Offizielles Abschluss-Dinner im Weinkeller des 

Weinguts Bouvet-Ladubay zur Festigung des europäischen 
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Branchennetzwerks.

 

 

Sonntag, 21. Juni 2026: Heimreise 

• Rückreise der österreichischen Delegation nach Lambach. 

3. Erzielte Lernergebnisse (Learning Outcomes) & pädagogischer Nutzen 

Es wurden durch das Projekt folgende Kompetenzen nachhaltig erworben und 

vertieft: 

Fachliche & Methodische Kompetenzen (Hard Skills) 

• Reiterliche Adaptionsfähigkeit: Steigerung der sportlichen Fähigkeiten in 

Dressur und Springen. Die Studierenden passten ihren Reitstil innerhalb 

weniger Minuten erfolgreich an völlig unbekannte Pferde an. 

• Didaktische Trainerkompetenz (Coaching): Praktische Erteilung von 

Reitunterricht (Dressur/Springen). Die Teilnehmenden schärften ihre 

didaktische Kommunikation, Fehleranalyse und Motivationsfähigkeit in 

englischer Sprache beim aktiven Coaching internationaler Kolleginnen und 

Kollegen. 

• Wissenschaftliche Aufarbeitung & Fachwissen: Vertiefung und Anwendung 

komplexer Inhalte aus Pferdewissenschaft, Stallmanagement und 

Trainingslehre. 
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• Präsentationstechniken: Zielgerichtete englischsprachige 

Projektaufbereitung und Präsentation der Ergebnisse vor einer internationalen 

Expertenjury. 

Soziale & Interkulturelle Kompetenzen (Soft Skills) 

• Emotionale Intelligenz & Resistenz: Nachweis von hoher mentaler Stärke, 

Anpassungsfähigkeit und Nervenstärke unter direktem, internationalem 

Wettkampfdruck. 

• Europäische Teamarbeit: Kooperation in gemischten Nationen-Teams, 

wodurch sprachliche Barrieren überwunden und der europäische 

Integrationsgedanke aktiv gelebt wurde. 

 

• Interkultureller Austausch: Nachhaltige Vernetzung von Jugendlichen, 

Lehrkräften und Richtern aus ganz Europa. 

• Sprachkompetenz: Festigung und Professionalisierung der englischen 

Fachsprache (Mobilitätssprache) im sportlichen, fachlichen und sozialen 

Kontext. 

 

4. Fazit & Nachhaltigkeit 

Die Teilnahme an der EEN Students Championship 2026 hat unsere Bildungs- und 

Entwicklungsziele in vollem Umfang erreicht. Neben den erfreulichen sportlichen 

Platzierungen (3. Platz im Team für Viktoria Puschnig, 5. Platz im Einzel für Jonas 

Haidinger) wurden die 
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sprachlichen Fähigkeiten und interkulturellen Soft Skills der Jugendlichen maßgeblich 

ausgebaut. 

Durch das Projekt konnte die Internationalisierung und die strategische 

Zusammenarbeit auf europäischer Ebene im Bereich der pferdewirtschaftlichen 

Berufsausbildung weiter gestärkt werden. Die von den Studierenden des ABZ 

Lambach erworbenen Kompetenzen fließen nun direkt in den Schulalltag ein und 

garantieren einen langfristigen, nachhaltigen Wissenstransfer innerhalb der 

Institution. 

 

 

 

 

 


